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Präsidentin Doris Furrer 
 
Mit drei neuen jungen Mitgliedern im Vorstand starteten wir mit vollem Elan nach der 

Generalversammlung in das neue Vereinsjahr. Die Integration verlief für mich 

reibungslos und ich denke es wurde lebendiger in unserer Crew. An dieser Stelle 

herzlichen Dank an alle für die konstruktive und spannende Zusammenarbeit. 

Das grösste Projekt im vergangenen Jahr war das Sportfest. Mit dem 

Aufbau der Festzelte am Mittwochvormittag begann für die Meisten das 

Sportfest. Eine ruhige, abgeklärte und entspannte Stimmung herrschte 

bis zum Schluss. Dank ernteten wir von allen Seiten und wir dürfen stolz 

sein, diese Aufgabe wahrgenommen zu haben. Für die riesige Arbeit im 

Team bedanke ich mich herzlich. Ein Teil dieses Gremiums gewesen zu 

sein, hat mich weitergebracht und trotz der vielen Aufgaben und 

Strapazen viel Spass bereitet. Die Unterstützung aller Mitglieder war 

einfach toll. 

Neben dem Sportfest leisteten wir ALLE auch mit viel Herzblut und einem grossen 

Einsatz die herkömmlichen Anlässe, welche wir wiederum bestens organisierten. 

Die innovative Idee eine Lounge am Weihnachtsmarkt AdvEntfelden zu realisieren ist 

rundum gelungen und wir haben viel Lob geerntet. Die 

anfªnglichen Bedenken f¿rôs Backen der Crêpes verflogen nach 

den ersten Serien. Es kam sogar eine Euphorie auf, welche 

oder welcher das schönere Crêpe backen kann. Danke an alle, 

die dazu beigetragen haben, diesen Anlass zum Erfolg zu 

bringen. 

Mitte Januar erlebte ich einen tollen Tag an der Sportcoachtagung auf dem Gurten. 

Das Rahmenthema hiess ĂF¿hrenñ. Das spannende Referat von Christian Vivian und 

der packende Vortrag von Kari Kobler BergFÜHRER und Leiter unzähliger 

Expeditionen unter anderem auch auf den Mount Everest liessen den Nachmittag 

schnell vergehen. Das sehr feine Essen und die Unterhaltung rundeten den 

eindrücklichen Tag ab. Herzlichen Dank an alle die für mich abgestimmt haben. 

Die geführte Besichtigung der Stadt Bellinzona und die mit viel Gegenwind gefahrene 

Velotour nach Locarno war Bestandteil unserer letztjährigen Vorstandsreise. Die 

Übernachtung in der Jugendherberge, feines Essen sowie lustige und unterhaltsame 

Gespräch gehörten dazu. Für mich als Präsidentin ist es bereichernd ein solches 

Weekend mitzuerleben und es ist wichtig für die Kameradschaft und die weitere 

Zusammenarbeit. Ich freue mich bereits heute auf weitere Taten. 

Die Vereinsmanagementausbildung organisiert durch Swiss Olympic an der 

Berufsschule Lenzburg ist mein Ziel in diesem Jahr. Diese Ausbildung beinhaltet 

sieben Module die jeweils an zwei Abenden oder an Samstagen durchgeführt. 
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werden. Ich freue mich auf diese Herausforderung und bin überzeugt, den Verein in 

vieler Hinsicht weiterzubringen. Gefreut hat mich, dass ich im Vorstand auf offene 

Ohren gestossen bin und wir nun zu dritt alle Module und einzelne 

Vorstandsmitglieder vereinzelte Module besuchen. 

Das Sportcamp im Melchtal war das Ziel unseres Leiterweekends mit Ausbildung 

zum Thema Gewaltprävention und Kommunikation ï Argumentation. Alle Leiter und 

die Referenten waren motiviert und haben zum sehr guten Gelingen beigetragen. Ein 

GROSSES Kompliment an dieser Stelle. Die Mischung aus Theorie und Praxis sowie 

der gesellschaftliche Teil wurden von den Teilnehmern geschätzt. Viele tolle 

Eindrücke und die Motivation für die weitere Leitertätigkeit hinterlässt dieses 

Wochenende. 

Mit dem Slogan �Ä�%�U�L�Q�J���%�H�Z�H�J�X�Q�J���L�Q���G�H�L�Q�� �/�H�E�H�Q�³ wünsche ich Euch viel Energie 

und Spass beim Sporttreiben und viele tolle Momente im Vereinsleben. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


